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Politiſche Ueberſicht
ur Balkanfrage äußert ſich heute die Nordd Allgz an e Stelle wo manchmal für den Herrn

teichskanzler ein Stück weißes Papier reſervirt wird Das
offiziöſe Blatt ſagt

Die Vorgänge welche uns über die von den Votſchaftern der
Berliner Signatarmächte in Konſtantinopel unternommenen
Schritte berichtet werden geben in erfreulicher Weiſe dem
Entſchluß dieſer Mächte den unter ihnen beſtehenden Friedens
zuſtand aufrecht zu erhalten einen unzweifelhaften Ausdruck
Die Beſchlüſſe der Botſchafter ſind von der gemeinſamen
Geſinnung der Mächte getragen daß die ſchwerwiegende Frage
über Krieg und Frieden nicht von einem Stimmungswechſel
auf der Balkanhalbinſel abhängig ſein kann Jn dem Memo
randum erklärt der für die Aufrechterhaltung des Friedens und
der Wohlfahrt der Völker allein verantwortliche europäiſche
Areopag in ebenſo beſtimmter wie feierlicher Weiſe daß dem
berechtigten oder unberechtigten Ehrgeiz einzelner Stämme auf
der Balkan Halbinſel nicht die Befugniß zugeſtanden werden
könne den Frieden der großen Mächte nach ihrem Belieben in
Gefahr zu bringen indem ſie untereinander oder mit der
Türkei Händel anfangen und dabei entweder abſichtlich oder
unabſichtlich außer Rückſicht laſſen daß die Folgen ihrer theils
ſelbſtſüchtigen theils kurzſichtigen Politik die Großmächte
nöthigen könnten in den Streit einzugreifen und ihren ſonſt ſo
ſorgſam behüteten Frieden zu ſtören

Ein ſolches Unterfangen der kleinen Balkanſtaaten muß mit
Recht die ernſteſte Zurückweiſung durch ganz Europa erfahren
An dem Frieden der Großmächte ſind deren ſämmtliche An
gehörigen in einer Zahl von mehr als 300 Millionen betheiligt
während Griechenland Serbien und Bulgarien nebſt Oſtrumelien
zuſammen höchſtens 6 Millionen Einwohner beſitzen von denen
in jedem einzelnen dieſer Staatsgebilde ſicherlich der zehnte
Theil nicht einmal der herrſchenden Nationalität augehört Es
iſt jedenfalls eine unbillige Zumuthung daß 300 Millionen
Europäer ſich der Gefahr ausſetzen ſollen auf die Wohlthat
eines nach dem Stande ihrer Civiliſation berechtigten Friedens
verzichten zu müſſen weil drei kleine Balkanſtaaten von kaum
6 Millionen Bewohnern plötzlich auf den Gedanken kommen
daß ihr lokales Gleichgewicht das heißt ihr partikulariſtiſcher
Ehrgeiz in Frage geſtellt ſei

Ereignet hat ſich inzwiſchen auf der Balkanhalbinſel weiter
nichts wenigſtens liegen neue Nachrichten zur Stunde
nicht vor

Dem Reuter ſchen Bureau gehen aus Kret a vom 16 d
telegraphiſche Mittheilungen zu in welchen alle über eine in
ſurrektionelle Bewegung auf der Jnſel verbreiteten
Gerüchte für gänzlich unbegründet erklärt werden

Bekanntlich hat der Polenklub im öſterreichiſchen
Abgeordnetenhauſe die Regierung in betreff der Aus
weiſungen aus Preußen interpellirt Die Interpellation
gelangte in der Sitzung vom 17 d zur Verleſung und wurde
wie aus Wien telegraphiſch berichtet wird vom Grafen Taaffe
nie folgt beantwortet

Die Regierung habe ſich ſofort an die preußiſche Regierung
gewendet insbeſondere um über die Grundlage und die Aus
dehnung der Ausweiſungen Auskunft zu erhalten Nach der
von der preußiſchen Regierung ertheilten Antwort betrachte
dieſe die Ausweiſungen als eine rein interne durch eine Ver
ſchiebung der konfeſſionellen und ſprachlichen Verhältniſſe hervor
gerufene Maßregel Bei dieſem Standpunkte der preußiſchen
Regierung welche von einer Berufung auf das Völkerrecht und
den Handelsvertrag vom 20 Mai 1881 einen günſtigen Erfolg
nicht in Ausſicht ſtelle ſei die Regierung nicht in der Lage
wegen Aufhebung der Maßregel weitere Schritte zu unter
nehmen Sie habe indeß nicht verſäumt und werde auch fortan
nicht unterlaſſen in beſonders berückſichtigenswerthen Fällen
ihre Verwendung eintreten zu laſſen um wenigſtens eine
Milderung der Maßregel zu erwirken Die preußiſche Regie
rung habe in dieſer Beziehung wohlwollende Berückſichtigung
in Ausſicht geſtellt und in einzelnen Fällen auf Empfehlung
der diesſeitigen en bethätigt Da ſonach das Zuſtrömen
Ansgewieſener nach Galizien bevorſtehe werde die Regierung

die zum Zweck der Unterbringung und der zeitweiſen Ver
pflegung unbemittelter Ausgewieſener ſich bildenden Hilfscomites
durch Bewilligung von Geldſammlungen und Ermäßigungen der
Fahrpreiſe auf den Staatsbahnen bereitwilligſt unterſtützen
während weitere Wege für die Nothleidenden den Zuſtändigkeits
Gemeinden zu überlaſſen ſeien

ierauf begann das die Adreßdebatte es ſind
1 Redner gegen und 29 für den Adreßentwurf der Majorität

eingeſchrieben

3Jn London iſt am Sonnabend ein Blaubuch über Zulu
Land und die LucigaBai erſchienen Daſſelbe enthält die
Verhandlungen mit dem Afrikareiſenden Ein wal d und um
faßt die Zeit vom 8 Dez 1884 bis 14 Juli 1885

Ueber das Reſultat der am Sonntag in r voll
ogenen Stichwahlen erhält das D Bl dasſolgende Telegramm

Paris 18 Okt Jm erſten Wahlgange wurden 8,180,000
Stimmen für die opportuniſtiſchen und konſervativen Repu
blikaner atge eben die Regktionären erhielten 3,140,000Stimmen und die Liſten der Radikalen ein wenig niehr als
900,000 Stimmen

Dem Vernehmen nach würde Drummond Wolff am
nächſten Montag von Konſtantinopel uach Egypten abreiſen

Die Times veröffentlicht ein von der ind iſchen Regie
rung formulirtes Ultimatum an den König von
Birma daſſelbe verlangt der König ſolle den Abgeſandten
des Oberkommiſſars von Britiſch Birma ehrenvoll empfangen
und alle mir Segen die BombahyBirmaHandelscom
pagnie einſtellen laſſen bis der Abgeſandte den Streit zwiſchen
der Compagnie und der r Regierung unterſucht
haben werde Würden dieſe zwei Punkte nicht zugeſtanden ſo
werde eine Aktion gegen Oberbirma ſofort und ohne weitere
Ankündigung erfolgen Drittens wird gefordert der König

dem im Werke begriffenen Vorgehen Englands gegen Birma
haben folgende Vorgänge gegeben

König Thibau von Birma hat durch den Spruch eines
Gerichtshofes die Forſten der Handelsgeſellſchaft BombayBirma
beſchlagnahmt weil die Geſellſchaft ſich weigerte eine Schuld
von etwa 7 Millionen Mark zu bezahlen Die indiſche
Regierung aber hat die Geſetzlichkeit des Verfahrens aus dem
Grunde angefochten weil in Gemäßheit eines zwiſchen England
und Birma geſchloſſenen Vertrages die ſtreitige Angelegenheit
einem gemiſchten Gericht hätte unterbreitet werden ſollen Sie
ſchlug deshalb vor die ganze Frage einem Schiedsgericht zu
unterbreiten Die birmaniſche Darin hat dieſen Vorſchlag
jedoch abgelehnt und erklärt daß die Verordnung gegen die
Geſellſchaft ohne Verzug in Kraft geſetzt werden würde Der
eigentliche Beweggrund bei dem Vorgehen der Engländer iſt
handelspolitiſcher Natur man will ſich über Birma den Land
handel nach China erſchließen wovon ſich die Engländer nament
lich darum großen Gewinn verſprechen weil auf ihren Rath
China ſich zum Eiſenbahnbau entſchloſſen habe

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Kopenhagen 18 Okt Der Kaiſer und die Kaiſerin

von Rußland nebſt Kindern ſind heute nachmittag auf der
Yacht Dershava nach Petersburg abgereiſt Gleichzeitig be
gaben ſich die Königin der Kronprinz und die Kron
prinzeſſin von Dänemark ſowie die Prinzeſſin von
Wales mit ihren Kindern auf dem Danebrog nach Lübeck

Dentſches Reich
Berlin 18 Okt Der Kaiſer nahm geſtern in Baden

Baden Vorträge entgegen und ertheilte dem Wirkl Geh
Legationsrath v Bülow Audienz Der Statthalter von Elſaß
Lothringen hat BadenBaden wieder verlaſſen und iſt nach Straß
burg zurückgekehrt Abends beſuchte Se Majeſtät mit dem
Großherzog und der Großherzogin von Baden und mit dem Groß
herzog und der Großherzogin von Mecklenburg Schwerin das
Theater im Kurhauſe Um 9 Uhr wurde bei der Kaiſerin der
Thee eingenommen Heute wurde in Baden Baden der Ge
burtstag des Kronprinzen feſtlich begangen Der Kronprinz
und die Frau Kronprinzeſſin trafen mit den Prinzeſſinnen
Viktoria Sophie und Margarethe von ihrer Reiſe aus
Jtalien geſtern vormittag 10 Uhr auf der Wildparkſtation bei
Potsdam ein von wo ſie ſich ſofort nach dem Neuen Palais be
aben Die in Potsdam anweſenden Herrſchaften unter ihnen
er in Begleitung des Frhrn v Seckendorff angekommene Prinz
einrich begrüßten die kronprinzliche Familie ſofort bei ihrem
intreffen Prinz Wilhelm war infolge einer bei der geſtrigen

ParforceJagd erlittenen unerheblichen Verletzung am Erſcheinen
behindert Zum heutigen Geburtstage des Kronprinzen empfing
Se K und K Hoheit die Gratulationsbeſuche der in Berlin und
in Potsdam anweſenden Mitglieder der n l und die
Glückwünſche der Perſonen des kronprinzlichen Hofſtaates
Außerdem waren Deputationen derjenigen Regimenter n r
von welchen Se K und K Hoheit Chef iſt Die königl Schlöſſer
und prinzl Palais die öffentlichen Gebäude und viele Privat
häuſer hatten die Flaggen aufgezogen Die Kronprinzliche Familie
gedachte zur Feier des Tages mit mehreren geladenen Perſonen
einen Ausflug nach der Pfaueninſel zu unternehmen Am Abend
ſollte alsdann im Neuen Palais eine größere Feſtlichkeit ſtatt
finden Der Erb prinz und die Erbprinzeſſin von
Meiningen wurden geſtern nachmittag im Schloſſe zu Char
lottenburg zurückerwartet Der Prinz Chriſtian zu
Schleswig Holſtein traf geſtern abend in Berlin ein und
reiſte nach Potsdam weiter Auch der Herzog Ernſt Günther
zu SchleswigHolſtein und der Herzog Johann Albrecht von

Mecklenburg Schwerin ſind vom Urlaub wieder eingetroffen
Der Fürſt zu Schwarzburg Rudolſtadt hat ſich nach
Rudolſtadt zurückbegeben

Wie der Poſt aus gut unterrichteter Quelle mitgetheilt
wird iſt nunmehr über den Beginn der parlamentariſchen
Campagne definitive Entſcheidung getroffen worden und ſoll
zunächſt zum 20 Nov der Reichstag und zum 11 Dez
der Landtag einberufen werden

Wie die Frkf Ztg berichtet wird die Reichsregierung dem
Reichstage in der nächſten Seſfion eine Zuckerſteuervorlage
machen Es werde beabſichtigt die Steuer für den Doppel
centner Rüben von 1,60 M auf 1,80 M zu erhöhen und die
gegenwärtig geltende Ausfuhrvergütung von 18 M für den
Doppelcentner Rohzucker beizubehalten Wir verweiſen hier
bei auf die über die Zuckerfrage gemachten Ausführungen des
Be Abg Spielberg welche die Leſer weiter unten in dem

ericht über die Wahl verſammlung in Könnern finden

Es wird von mehreren Seiten behauptet daß die Regierung
einen neuen Kandidaten für den erzbiſchöflichen
Stuhl von Gneſen Poſen in der Perſon des Domherrn
Kraus vorgeſchlagen habe Domherr Kraus ſoll vor kurzem
in Berlin geweſen ſein und dort bei den Miniſtern Viſite ge
macht haben Er iſt im Jahre 1820 in Oberſchleſien geboren
1846 wurde er geweiht und als Militärgeiſtlicher nach Berlin
berufen und 1867 zum Domherrn in Gneſen ernannt der
polniſchen Sprache iſt er vollkommen mächtig

Das neueſte MarineVerordnungsblatt bringt die amtliche
ar des Chefs der Admiralität allerhöchſt 7
Stellvertretung kommandirt Graf v Monts wonach S
Kreuzerkorvette Au guſta vom 1 Okt d J an als ver
ſchollen zu betrachten iſt

Während der langwierigen ſeit einiger Zeit dem Anſchein
nach völlig ins Stocken gerathenen Vorberathungen über eine
neue Militär Strafprozeßordnung iſt wiederholt be
hauptet und beſtritten worden daß der Haupt der Er
gebnißloſigkeit dieſer Verhandlungen in dem Feſthalten Baierns
an der dort bewährten Oeffentlichkeit des Verfahrens

ſolle die Niederlaſſung eines ſtändigen britiſchen Agenten in
liege Dies iſt t indirekt durch eine Erklärung einem
Ausſchuß der bairiſchen Abgeordnetenkammer beſtätigt worden

Mandalay mit einer Schutzwache geſtatten Den Grund zu

1885
Der Abg Dr Frankenburger konſtatirte das Feſthalten der
bairiſchen Volksvertretung an der Mündlichkeit und Oeffent
lichkeit der bairiſchen Strafprozeßordnung und bat den
Kriegsminiſter ſich hierüber zu äußern worauf dieſer bemerkte
er ſei wie ſein Herr Vorgänger für das Feſthalten daran
obgleich manches vielleicht noch zu wünſchen laſſe aber jedenfalls halte er eine Aenderung für nachtheilig denn es liege

kein Beweis dafür vor daß durch die Oeffentlichkeit des Ver
fahrens die Disziplin geſchädigt worden ſei

Aus Madrid 13 Okt wird über die Karolinenfrage
der Times gemeldet

Die miniſteriellen Journale drücken Enttäuſchung über Fü
Bismarcks letzte Note wegen der Karolineninſeln aus
äußern ſich ſogar höchſt ärgerlich darüber Deutſchland räumt
die ſpaniſchen hiſtoriſchen Prätenſionen ein aber um die ſpaniſche
Regierung in den Stand zu ſetzen aus der falſchen Stellun
herauszutreten in welche ſie den König und das Land verſe
hat wird der Anſpruch auf die Souveränetät über die eigent
lichen Karolinen die Marſchall und Gilbertinſeln bilden
keinen Theil der ſtreitigen Frage auf die Priorität der Be
ſitzergreifung verwieſen Auf die Autorität ſpaniſcher Behaup
tungen hin wird angenommen daß Spanien von Yap einen

Tag oder zwei vor der Ankunft des Jltis auf der Jnſel that
ſächlich Beſitz ergriff Wenn es ſich erweiſt daß dem ſo iſt
und die ſpaniſche Regierung klug iſt kann die ganze Frage
raſch und gütlich er werden Andererſeits wenn entgegen
aller Erwartung der Bericht des Befehlshabers des Jltis,
deſſen Eintreffen in der laufenden Woche erwartet wird die
ſpaniſchen Behauptungen nicht beſtätigt dürfte die Frage als
dann einen ganz andern Aſpekt annehmen Die Verantwort
lichkeit in ſolchem Falle wird gänzlich auf der ſpaniſchen Re
gierung laſten da ſie ſich ſelber die Thür verriegelt haben wird
die Fürſt Bismarck rückſichtsvoll geöffnet um eine für alle Be
theiligten befriedigende Löſung herbeizuführen

Und aus Rom 14 Okt wird gemeldet Jn der geſtern
abgehaltenen Sitzung der mit dem Entwurfe der Baſis der
päpſtlichen Entſcheidung in der Karolinenfrage betrauten Per
ſönlichkeiten bekundete ſich eine Neigung die ſpaniſche Sou
veränetät über die Jnſeln zuzulaſſen bei gleichzeitiger An
erkennung des von Deutſchland in der Angelegenheit beobachteten
korrekten Verhaltens

München 17 Okt Der Redacteur der Neueſten
Nachrichten, Boshardt iſt aus der vom Amtsrichter
wegen Zeugnißverweigerung gegen ihn verhängten
Haft heute nachmittag entlaſſen worden

Kiel 17 Okt Die Kreuzer Korvette Olga trat heute
ihre zweijährige Reiſe an

Zu den Wahlen
Wahlkreis Halle Saalkreis

s Könnern 18 Okt
Heute trag wurde dahier im Saale des Schützenhauſes

eine Verſammlung der vereinigten Liberalen und National
liberalen abgehalten Der ung r war ſeitens der
Wähler unſerer Stadt und der Umgegend in ſo erfreulicher Weiſe
Folge geleiſtet worden daß das geräumige Verſammlungslokal
bis auf wenige Plätze voll beſetzt war Die Verſammlung wurde
eröffnet von Hrn Karl Meyer Halle welcher auch den Vor
ſitz führte Zum ſtellvertretenden Vorſitzenden wurde Hr Nägler
und zu Beiſitzern die Herren Brandt Keudel und Schulze
aus Könnern berufen Hr Karl Meyer begrüßte die Ver
ſammlung und ſprach zunächſt ſeine Befriedigung über das ge
ſchloſſene Zuſammengehen der Liberalen und Nationalliberalen
im Wahlkreiſe HalleSaalkreis aus Das Einverſtäudniß mit
dem geſchloſſenen Bündniß und die Befriedigung darüber komme
auch hier in Könnern ganz allgemein zum Ausdruck Es habe
auch für die Liberalen nicht anders ſein können als daß man ſich
vereinigte denn die Nothwendigkeit der Vereinigung leuchte ein
ſowohl wenn man ſich unſere jetzigen Verhältniſſe betrachte als
auch wenn man in die Zukunft blicke Es gelte ja jetzt nicht
roße Probleme für die Geſetzgebung der Zukunft aufzuſtellenſonern die dringendſte Aufgabe ſei das was wir

unter Kämpfen und Mühen erreicht die liberalen Er
rungenſchaften der Vergangenheit zu ſchützen und u er
halten gegen den Anſturm der Reakt on Da ſei es
eine natürliche Nothwendigkeit daß ſich die Liberalen nicht be
kämpfen ſondern daß ſie ſich gegenſeitig helfen Redner bemerkt
ſodann daß der eine der liberalen Kandidaten Herr Oberamt
mannn Spielberg anweſend ſei und entſchuldigt die Ab
weſenheit des andern Kandidaten Herrn Prof Boretius da
derſelbe als Mitglied der Generalſynode den gegenwärtigen Ver
handlungen derſelben beiwohnen müſſe Sodannn hob Redner
noch hervor daß ſich um das Zuſtandekommen des liberalen
Bündniſſes insbeſondere auch der Herr Abg Faulwafſer ver
dient gemacht habe Von Anfang an habe derſelbe erklärt wenn
in ſeiner Perſon de Hinderniß liege ſo ſei er gern W
auf jede weitere Kandidatur Verzicht zu leiſten Durch dieſe
ſelbſtioſe Verhalten habe Herr Faulwaſſer unſerem Wahlkreiſe
insbeſondere und der liberalen Sache im allgemeinen einen
Dienſt geleiſtet und er ſei gewiß im Sinne der ganzen Ver
ſammlung zu handeln wenn er Hrn Faulwaſſer dafür Dank
ausſpreche Darauf erhielt das Wort Herr Oberamtmann

e berg welcher S folgendermaßen änßerte
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ch beſuche heute die Stadt Könnern mit weſentlich angenehmern
ühlen als vor 3 Jahren Damals waren die Liberalen ge

trennt beide Seiten ſuchten ihre Kräfte zu meſſen und ich ſe
ſtand ohne mein Verſchulben als leidender Theil dazwiſchen ohne
mein Verſchulden denn ich war in meinem politiſchen Verhalten
derſelbe geblieben wie damals als mich die Liberalen des Wahl
kreiſes wiederholt einſtimmig in den Reichstag gewählt hatten

Auch heute halte ich bei meiner politiſchen Thätigkeit dieſelben
iele und daſſelbe Maß feſt und wenn Rickert vor 8 Tagen in
dordhauſen gefragt kataer ich nicht zu den Deutſchfre 7

übergetreten ſei obgleich ich dem Programm in vielen
zuſtimme ſo antworte ich mich trennt von dem alten Freu
die Taktik d h die Art und Weiſe ideale Wünſche ins Praktiſche
u überſetzen Wenn meine früheren Fraktionsgenoſſen ſo ſehr be

uern daß wir nicht mehr zuſammengehen ſo mußten ſiebei mir bleiben auf dem Se der liberalen Viltäpart
und ſich nicht kopfüber in das radikale Fahrwaſſer ſtürzen
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wiſtigkeiten wenn verſöhnt daskleine ehelicheu ſagen pflegt v hoffen daß dem kleinen Streit
and nur ſtärken ſo läßt ſich hoffen

wiſchen der rauhern Seite den Linksliberalen und der milderenden Nationalliberalen ein langer Friede folgt Das Sprüch
wort ſagt Wenn zwei ſich ſtreiten freut ſich der Dritte ſo
war es bei Jhnen Um ſo förderlicher iſt alſo die Verſöhnung
dadurch daß die in eheliche Zwiſte ſo gern ſich einmiſchende
Dritten abgewieſen ſind und abziehen Ueber einige in früheren

o ſungen nur flüchtig erwähnte Punkte äußert ſich Spielberg
olgendermaßenf Sie h daß für einige Provinzen Schleſien Brandenburg

in den letzten Jahren eine Landgüterordnun 4 mit ſogenannten
Höfe rollen eingeführt iſt wie ſie ähnlich ſchon in Weſtfalen
Und Hannover beſtand Danach kann unter Abänderung des ge
fetzlichen Erbrechts der Beſitzer durch Eintragung in die Höfe
rollen ſich verpflichten das Gut dem älteſten Sohne zum 30
bezw 40fachen Grundſteuerreinertrag alſo zu einem niedrigen
Anrechnungswerthe zu hinterlaſſen Um die Differenz gegen denwirklichen Werth wird daher die Erbmaſſe und die Abfindung der

übrigen Geſchwiſter verkürzt Allerdings kann der Eingetragene ſich
aus der Rolle wieder ſtreichen laſſen doch wird das ſelten geſchehen
denn darin liegt das Zugeſtändniß einer Uebereilung einer
unüberlegten Handlung Nach hieſigen Verhältniſſen würde
dem älteſten Sohne das Gut nur mit 300 M pro Morgen an
gerechnet werden während der wirkliche Werth 800 1000 M
beträgt Was ſich ein weſtfäliſcher oder hannöverſcher Bauer ge
fallen ließ braucht deshalb den ſächſiſchen nicht zugemuthet zu
werden die ob ſie im Mansfeldiſchen in der Börde oder im
Saalkreiſe wohnen an Bildung Geſchäftseinſicht und Wohlſtand
allen andern voraus ſind Und dennoch will man ihnen ſagen
Jhr ſeid nicht einſichtig genug um ſelbſt zu wiſſen wie Jhr

nren Nachlaß zu vertheilen habt
re wenn auch nicht befehlend aber bevormundend und be

ehren d
Es iſt einer der größten Erfolge der konſervativen Partei daß

es ihr gelungen iſt in jenen Provinzen die Landgüterordnung ein
zuführen wie groß würde aber ihr Triumph ſein wenn ſie auch
die ſächſiſchen Landgntbeſitzer an die Leine legen könnte
Nebenbei ſei erwähnt daß die oberſten preußiſchen Gerichtshöfe
die Oberlandesgerichte ſich einmüthig dagegen erklärt haben
Für mich kann dabei nur die Richtſchnur ſein Beibehaltung des
landrechtlichen Erbrechts Dem Vater müſſen alle Kinder gleich
lieb und werth ſein und um ungerathene Kinder durch Verkürzung
des Erbtheils zu ſtrafen bietet das beſtehende Erbrecht die

andWie Parzellirung von Domänen oder anzukaufendem Großgrund
beſitz zur Verteilung an kleinbäuerliche Koloniſten würde einen

Theil der Auswanderung verhindern können und hat inſofern
ſowie wegen der damit zu verbindenden Germaniſirung der
polniſchen Landestheile allgemeine Bedeutung zur Anwendung
kann ſie hauptſächlich in den öſtlichen Provinzen kommen Dort
überwiegen die geſchloſſenen Güter von denen nichts abgetrennt
wird und es giebt Gegenden wo ein ſtrebſamer Arbeiter beim
beſten Willen nicht im ſtande iſt in ländlichen Fluren ein
Stückchen Land zu kaufen Bei uns dagegen kann jeder Tage
löhner der fleißig und ſparſam iſt wenn nicht beſondere Umſtände
obwalten mit der Zeit einige Morgen erwerben da Ackerparzellen
wenn auch zu hohen Preiſen doch immer käuflich zu haben ſind
Durch die Landgüterordnung möchte die konſervative Partei ähn
liche Zuſtände auch bei uns einführen und deshalb ſtehen beide
Fragen in engem Zuſammenhange

Noch will ich erwähnen daß verſucht werden kann die gänzlich
abgeſchaffte Mahlſteuer wieder einzuführen und die in einigen
Orten noch beſtehende Schl achtſteuer auf andere Städte aus
zudehnen An ſich ſind Binnenzölle beläſtigend volkswirthſchaftlich
unrichtig und ſollten ein überwundener Standpunkt ſein
Wollen Städte ſich indeſſen bequeme Einnahmen ſchaffen durch
Beſtenerung von Artikeln die nicht nothwendige Bedarfswaare

ſind ſo können ſie wenn kein Staatsintereſſe verletzt wird auf
Grund des Selbſtverwaltungsrechtes nicht gehindert werden
Die Theorie muß dann der Praxis weichen Nicht aber hinſichtlich
der Fleiſch und Brotſteuer Sie betrifft entweder durch
Erhöhung der Preiſe die ärmeren Klaſſen in den Städten unverhältnthmähig nd iſt deshalb verwerflich oder Fleiſch und

Brot werden nicht theurer dann wird der Steuerbetrag der
doch irgendwo herkommen muß den Produzenten alſo der
Landwirthſchaft abgenommen und deshalb iſt dieſe Steuer eben
falls verwerflich

Nunmehr ertheilte der Vorſitzende das Wort Herrn Profeſſor
Dr Haym deſſen zündende Anſprache wir im ungefähren Wort
laute nachſtehend folgen laſſen

M H Wenn nur derjenige das Recht hätte über die bevorſtehende
Wahl mitzureden der in allen den Fragen die den vorigen Landtag
beſchäftigt haben den nächſten beſchäftigen werden wohlorientirt
iſt ſo müßte ich mir in dieſer Verſammlung Schweigen auferlegen
Es iſt mir je länger je mehr unmöglich geworden dieſe zum
Theil ſo überaus verwickelten Materien zu ſtudiren und mich
über den Gang der Verhandlungen auf dem Laufenden zu halten
und ich habe mich daher ſchon ſeit geraumer Zeit bei der Wahl
agitation ſchweigend ins zweite und dritte Glied zurückgezogen

Wenn ich mich dennoch entſchloſſen habe heute hier zu erſcheinen
und einige wenige Worte an Sie zu richten ſo geſchieht das aus

Pflichtgefühl heraus das ſich nicht wollte niederkämpfen
i

Man ſucht auszuſprengen daß keineswegs die Geſammtheit der
nationalliberalen Partei mit den Vorſchlägen für die Landtagswahl
die Jhr Comite Jhnen machte einverſtanden ſei ſondern ſtatt der
Annäherung an die mehr links ſtehende Gruppe der Liberalen ein

mit den Freikonſervativen und Konſervativen vor
gezogen haben würde

Nun m eine Partei iſt ja nicht eine geſchloſſene Körper
ſchaft ſondern eine fließende und veränderliche Maſſe Jede
Partei erleidet fortwährend Zugang und Abfall Es iſt ja ſehr
wohl möglich daß Mancher dem ich den Namen eines National
liberalen nicht ſtreitig machen will jene Anſicht hegt Aber unter
dieſen Umſtänden gerade wollte ich meinerſeits mit dem Bekenntniß
nicht zurückhalten daß ich voll und ganz für jenes Kompromiß
eintrete J weih es ſehr wohl ich bin nur Einer unter VielenAllein Manchem unter Jhnen iſt es vielleicht bekannt daß ich ſeit

ca 40 r der nationallib Fahne angehöre Niemand denke
ich hat mich in dem Verdacht extremen liberalen Anſchauungen
u huldigen Noch immer habe ich in allen frühern WahlverWogen gegen jenen negirenden Liberalismus der ſich in der

poſition als ſolcher gefiel ſcharf abgeſchnitten Darum gerade
verzeihen Sie daß ich meine Perſon ſo ſtark ins Spiel bringe

T glaubte ich der guten Sache das Zeugniß ſchuldig zu ſein daß
ich in dem gegenwärtigen Kompromiß nicht eine Gefahr ſondern einen
Gewinn für die Jntereſſen des gemäßigten Liberalismus nichteine Schädigung ſondern eine Aen für die ruhige und
gedeihliche Entwickelung unſeres Staatslebens erblicke

Dieſes Zeugniß auch mündlich hier abzulegen beſtimmt mich
gber vor allem auch die Abweſenheit meines verehrten Freundes
Boretius Statt ſeiner der Jhnen freilich viel eingehender und
ſachlicher ſowohl ſeinen eigenen Standpunkt wie die aktuelle
politiſche Lage dargelegt haben würde einige Worte für ihn zu
ſprechen fühle ich mich nicht zum wenigſten dadurch verpflichtet
weil ich glauben darf ein klein wer dazu beigetragen zu haben
daß er ſich zur Uebernahme eines Mandais in Gemeinſchaft mit
Herrn Oberamtmann Spielberg bereit erklärt hat

Eine leichtſinnigere Beſchuldigung um dies zuerſt zu ſagen
als die daß ſein perſönlicher Wunſch Abgeordneter zu werben
das eigentlich treibende Motiv geweſen zur Herbeiführung der

llianz zwiſ den beiden liberalen Parteigruppen niemals
erhört worden Sein perſönlicher ging in der aller
jtärkſten Weiſe dahin von ſeinen wiſſenſchaftlichen Arbeiten von
ſeinen amtlichen Aufga nicht durch einen zeitweiligen und
Kräfte aufreibenden politiſchen Beruf abgerufen in ſeinen privaten

der Staat muß ſich ein L

jeſpalt von damals innerhalb der Partei iſt in und kollegigliſchen Verhättniſſen nicht durch den Leumund demgen Witte beite nicht mehr und da wie man der aktive Politiker niemals entgeht beunruhigt zu werden Er
hat die ihm zugedachte Rolle der Zeugen dafür ſind viele
durch jede erdenkbare Bemühung um eine anderweitige Kandidatur
von ſich abzuwälzen geſucht Es hat ich bezeuge es auf Grund
mehr als einer Unterredung mit ihm der allerſtärkſten Vor
ſtellungen bedurft ſeine Abneigung zu überwinden Die Vorſtellung daß er nicht das Recht habe die Sache ſeiner Partei

bei jeder Gelegenheit mit Schrift und Wort zu führen und dann
doch die letzte Konſequenz die Vertretung im Parlamente von
ſich abzulehnen ein das man nicht mit Unrecht
anderen Parteiführern zum Vorwurf macht die Vorſtellung
daß ſeine Perſon unter allen Einheimiſchen weitaus die geeignetſte
ſei auch die weiter links ſtehenden Elemente zum Zutritt zu einer
großen ſtaatsſinnigen und ſtaatsfreundlichen zu einer großen
liberalen Mittelpartei wie ſie ſoeben auch Herr Spielberg be
zeichnete heranzuholen dieſe Vorſtellungen einzig und allein ſind
z weſen die ihm den ſchweren Entſchluß widerwillig abgerungen

aben
Nicht verſchwenden will ich die Mühe den Abweſenden auch gegen

die von konſervativer Seite Es ihn erhobenen Beſchuldigungen
zu vertheidigen daß er ſeine Stellung fortwährend verändert habe
daß ſeine Auslaſſungen über politiſche Dinge voller Widerſprüche
unklar und ſchwankend ſeien Nichts anderes ſoviel ich ſehe
ſpricht aus dieſen Beſchuldigungen als der Parteifanatismus Jch
finde nicht daß die Konſervativen dem Fürſten Bismarck den
Vorwurf machten daß er unklar und ſchwankend ſei und doch liegt
es auf der Hand daß der große Staatsmann noch jeder Partei
gelegentlich den Fehdehandſchuh hingeworfen und gelegentlich
faſt mit jeder zuſammengegangen iſt Nur der Partei
fanatiker kann fordern daß ein Politiker ſtets in gleicher
Weiſe die eine Partei verurtheile die andere erhebe
ſtets ohne Rückſicht auf die Umſtände und die jeweilige

age der Dinge ſeine Bündniſſe ſchließe ſeine Neigung
und Abneigung beſtimme Für meinen Freund Boretinus nehme ich die
Anerkennung in Anſpruch daß er in ſeinen politiſchen Grundanſchau
ungen heute noch derſelbe iſt der erwar als Sie und als ſpäter ſelbſt ein
Theil der Konſervativen ihn zum Reichstagsabgeordneten wählte
oder wählen wollte Die Feſtigkeit dieſer liber len Grund
anſchauungen iſt über jeden Zweifel erhaben Er hat ſie Sie
wiſſen es mit gleicher Energie und Offenheit gegen rechts und
gegen links geltend gemacht und gerade das hat ihm Feinde rechts
und links verſchafft Den extremen Parteien iſt es leicht immer
dieſelben Stichworte zu wiederholen Wer wie unſer Freund
Prinzipien mit dem realen Recht der Dinge auszugleichen bemüht
iſt wer ſich allezeit ein objektives und ſelbſtändiges Urtheil wahrt
wie ſollte er es nicht mit denjenigen verderben die ſich mit ihren
Prinzipien oder genauer mit ihren Stichwörtern ſelbſtgenügſam
über die Dinge ſtellen Und da er nun vollends mit ſeiner
Offenheit eine zuweilen kecke und ausfahrende Tapferkeit ver
bindet wie könnte es fehlen daß er nicht Anſtoß und Aergerniß
gäbe Jch aber lobe mir den treüen tapfern und offenen Mann
der ſich eher zu allem als zu entwürdigenden Schmeichelreden oder
zu beſchönigenden Halbheiten verſteht

Alle Angriffe jedoch die man gegen ihn gerichtet hat
haben Niemand kann daran zweifeln zuletzt den einen Grund daß
man es ihm und uns nicht verzeihen kann daß wir für die gegen
wärtige Wahl einen Bund erneuert haben der in früheren Jahren
die liberale die gemäßigt liberale Anſchauung unſeres Wahlkreiſes
ſo oft zum Siege geführt und der gedeihlichen Entwickelung unſeres
Staatsweſens wie ich glaube die weſentlichſten Dienſte ge
leiſtet hat

Jch bin da wieder angelangt wovon ich ausging bei der Recht
fertigung und Empfehlung der durch die Namen Spielberg und
Boretius gekennzeichneten Parteivereinigung

Aller Allarm der darüber von konſervativer Seite erhoben
worden iſt nimmt einzig und allein von dem Aerger ſeinen Aus

ang daß ſich die Nationalliberalen nicht dazu hergeben wollen
jenen ihre Geſchäfte machen zu helfen ihre Geſchäfte die ein
geſtandenermaßen auf Eroberung des Wahlkreiſes für die kon
ſervative Sache abzielen Hinfällig durchaus hinfällig iſt die Be
ſchuldigung die Nationalliberalen ſeien durch ihr gegenwärtiges
Verhalten gegen die Konſervativen wortbrüchig geworden Es iſt
konſtatirt und kann wenn nöthig weiter konſtatirt werden daß
den Herren für die Unterſtützung die ſie dem nationalliberalen Kan
didaten für die Reichstagswahl mit anerkennenswerthem Eifer zu
theil werden ließen eine Gegenleiſtung niemals verſprochen worden
iſt Dieſe Sache war kein Handel Einen Handel daraus zu
machen verboten uns unſere liberalen Ueberzeugungen Denn ſo
nahe wir uns in vielen Stücken mit den Freikonſervativen be
rühren denen ja auch Hr Spielberg Gerechtigkeit widerfahren
ließ eine ſo entſchiedene Kluft trennt uns doch von denjenigen
Konſervativen die den reaktionären Tendenzen die denn doch in
unſerem Stagtsleben hin und wieder in der Luft ſchwirren jeden
Augenblick Vorſchub zu leiſten bereit ſind die beiſpielsweiſe die
leichtſinnigen und ungeſchickten Wühlereien und Hetzereien eines
Stöcker zu verherrlichen im ſtande ſind Einen Handel daraus zu
machen lag auch nicht der mindeſte Grund vor Wenn jene ſich
auf einen ſolchen Handel Rechnung gemacht haben ſo haben ſie
dieſe Rechnung ohne den Wirth gemacht Geradezu ilächerlich
aber iſt der Appell an unſere vprausgeſetzte Nobleſſe Man
opfert politiſche Ueberzeugungen nicht aus Nobleſſe Jn der Po
litik geleiſtete Dienſte erwidert man nur bei Uebereinſtimmung der
Geſinnungen oder der Jntereſſen Die einzige hier geltende und
verpflichtende Nobleſſe beſteht darin zu thun was man nach ſeiner
patriotiſchen Ueberzeugung für das wahre Beſte des Staates hält
Die Konſervativen hielten es damals für ihre patriotiſche Pflicht
lieber einem Nationalliberalen ihre Stimme zu geben als die
Wahl eines Deutſchfreiſinnigen durchgehen zu laſſen Wir halten
es jetzt für unſere patriotiſche Pflicht die Wahl von rein Kon
er lipen wenn wir irgend dazu im ſtande ſind zu hinter
reiben
Der Grund aber m warum wir die Unterſtützung unſeres

Kandidaten durch die Konſervativen nicht verſchmähen zu müſſen
alaubten war einfach der weil wir auf alle Fälle dem was uns ein
verderblicher extremer Liberalismus ſchien entgegentreten wollten

Es handelte ſich für uns darum die m einer liberalen
Mittelpartei möglich zu machen Der Weg hat nicht nur nicht
zum Ziele geführt ſondern ich geſtehe ein daß er ſogar ein ſehr
gewagter und gefährlicher war denn länger fortgeſetzt würde er die
Gegenſätze nur verſchärft haben Nun bietet ſich uns gegenwärtig
zu demſelben Ziele ein viel erfreulicherer Weg Sie m H die

h Liberalen haben aus dem gleichen Gefühl heraus
einen ritt uns entgegen gethan Sie acceptiren einen Kan
didaten der unſern Standpunkt rein und beſtimmt vertritt Sie
präſentiren uns Jhrerſeits einen Kandidaten der vielleicht in
einigen Punkten die Linie unſerer den beſte enden Zuſtänden und
der Regierung freundlicher gegenüberſtehenden liberalen Ueber
zeugungen überſchreitet der aber wie ſeine Worte von vorhin
über jeden Zweifel erheben unter allen Umſtänden kein doktrinärer
Politiker kein Parteifanatiker kein durch das deutſchfreiſinnige
Programm und die Parole gebundener Mann kein Mann der
vecbitterten Negation und Oppoſition ſondern ein poſitiver
raktiſcher Liberaler iſt einen Kandidaten dem wir ſchon

rüher ſeines bewährten nationalen Sinnes wegen um von der Lauter
keit ſeines Charakters nicht zu reden wiederholt unſere Stimme
geben konnten Auf dies gegenſeitige Entgegenkommen läßt ſich das
jenige gründen wonach wir ſtreben eine gemäßigte liberale
Mittelpartei wie ſie den Geſinnungen der Mehrzahl unſerer
Wähler entſpricht und wie ſie für den Weiterausbau unſeres Ver
faſſungs und Verwaltungslebens für eine nur nicht reaktionäre
Regierung die erwünſchteſte Stütze bilden muß Ein ſolches
Kompromiß oder laſſen Sie mich lieber ſagen eine ſolche Allianz
entſpricht den Traditionen der liberalen Partei unſeres Wahl
kreiſes Sie entſpricht der gegenwärtigen Sitnation in der uns
die Gefahr eines Sieges der Konſervativen zur Einheit mahnt
Was auswärtige Organe über die tn rei unſeres Ver
fahrens ſagen kann uns völlig deeteg tig ſceeh Foch We

en es die Nationalſind durchaus nur lokal zu beantworten

liberalen hierorts mit einer ſtarken radikalen Partei zu thum 0
würde ich Sie hören daß ein Nationalliberaler vom rechten
Flügel ſpricht der letzte ſein der zu einem Pakt mit derſelben
riethe ich würde demgegenüber ein Zuſammengehen mit den ſog
Freikonſervativen für s gerechtfertigt halten Die Dinge
jedoch liegen anders Auch im entſchieden liberalen Lager will
man keine unnationale keine negative keine regierungsfeind
liche Politik treiben man will ſich keineswegs mit den
Deutſchfreiſinnigen identifiziren Man will verbeſſern aber
nicht hemmen Hier handelt es ſich alſo nicht um prinzipielle
Differenzen ſondern nur um das Maß Wir ſind endlich ſo
glücklich über dies Maß nicht markten zu brauchen oder uns Re
verſe ausſtellen zu müſſen An Stelle deſſen vielmehr dienen
uns als Bürgen die Perſönlichkeiten der vorgeſchlagenen Kandi
daten Jch habe immer gemeint daß die Wahlfrage nicht durch
Programme ſondern durch die Perſoneufrage entſchieden werde
Unſere beiden Kandidaten ergänzen ſich denke ich vortrefflich ſie
ſtehen ſich in ihren Anſichten ſo nahe daß wir hoffen dürfen bei
allen wirklich vitalen Fragen wie namentlich denen des ſog
ſt egkamies ihr Ja und ihr Nein auf derſelben Seite zu
inden
Und ſo laſſen Sie uns denn meine Herren unſeren Bund in

aufrichtiger Freude der Wiederbegegnung und in Hoffnung auf
ein dauerndes Zuſammengehen ſchließen Jch ſage in Hoffnung
denn Sie kennen aus früheren Wahlakten die Grenze bis zu der
wir im ſtande ſind mit Jhnen zu gehen und auch Sie haben
uns Jhrerſeits dieſe Grenze gegenſeitig bemerklich gemacht Jch
würde den diesmaligen Wahlvorgang zumal wenn er mit unſerem
Siege abſchlöſſe für das glücklichſte Ereigniß in dem hieſigen
politiſchen Leben anſehen wenn er der Anfang einer beſtändigen
Waffengenoſſenſchaft würde Die Grundlage unſerer Verſtändigung
iſt ſo zutreffend bezeichnet daß uns nichts verhindern ſollte ſie
auch für die Zukunft für die aller Wahrſcheinlichkeit nach ſehr
ereignißreiche und gewiß manche Wendung bringende Zukunft
feſtzuhalten Um ſo dringender aber iſt es geboten die Hände
zu rühren daß auch der Erfolg für uns ſei und uns inniger
verkitte Man ſagt zwar man brauche ſich um den Ausgang
des diesmaligen Wahlkampfes keine Sorge zu machen die Re
gierung werde doch durch ihre Kunſt die Parteien zu kombiniren
ihre Abſichten durchzuſetzen wiſſen Die Aufgabe der Wähler iſt
es eben dafür zu ſorgen daß die Kombinationen geſunde und
natürliche ſein können Die geſundeſte und natürlichfte aber die
auf welcher unſere werthvollſten Errungenſchaften ruhen ſcheint
mir noch immer die Verbindung die in den beſten Zeiten unſeres
parlamentariſchen Lebens beſtand die Zuſammenfaſſung aller
national geſinnten und gemäßigt liberalen Elemente Sie iſt
der beſte Weg zu einer wahrhaft erhaltenden Politik zu gelangen
die wir alle erſehnen Thun wir das Unſrige dazu Thun wir
es zur Ehre unſeres Wahlkreiſes und in reiner Liebe zum
Vaterlande Lebhaſter allſeitiger Beifall

Auf Anregung des Herrn Bankier Bethcke Halle legte ſodann
noch Herr Oberamtmann Spielberg ſeine Anſichten über die

h cetenerve orm dar indem er ſich etwa in folgender Weiſe
äußerte

Jch will noch mit wenigen Worten einen Gegenſtand berühren
der zwar nicht unter die Aufgaben des Landtags fällt über den
aber die Meinung Jbres künftigen Vertreters zu wiſſen Jhnen
vielleicht wünſchenswerth erſcheint und woran ich einen Rath
knüpfen möchte

Ueber die Zuckerſtener wird für einige Jahre in den bevor
ſtehenden Reichstagsſitzungen entſchieden werden Die Regierung
wird vorſchlagen die Rübenſteuer auf 90 Pf pro Centner zu
erhöhen und unter der Annahme daß durchſchnittlich 10 CEtr
Rüben 1 Ctr Zucker ergeben die Exportbonifikation von 9 M
pro Etr Zucker beizubehalten Die Weiterverarbeitung von
Melaſſe auf Zucker ſoll ſteuerfrei bleiben Wie verlautet iſt der
Miniſter für Landwirthſchaft der das Jntereſſe dieſer Jnduſtrie
und des Rübenbaues warm vertritt nicht damit einverſtauden
und möchte 102 Ctr Rüben pro 1 Etr Zucker als Baſis auf
ſtellen Er wird aber damit im Bundesrath nicht durchdriugen
und wir werden mit der Baſis von 10 Ctrn zu rechnen haben

ch finde auch nichts bedenkliches dabei da die Fortſchritte in
eredlung der Rüben und bei Verarbeitung derſelben derartig

ſind daß vorausſichtlich im Durchſchnitt der Jahre eine noch etwas
höhere Ausbeute erzielt werden kann Dann bleibt immer noch
eine kleine Prämie während jeder anſtändig denkende Fabrikant
darauf verzichten wird eine hohe Prämie auf Koſten der All
geineinheit zu genießen

Wohl aber bin ich gegen die vorgeſchlagene Erhöhung der
Rübenſteuer weil die Erhöhung auf den Rübenb auer abgewälzt
werden der Rübenbau keine Ausdehnung ſondern eher eine Ein
ſchränkung erfahren wird und dem Landwirth damit die ſicherſte
Quelle Rente zu erzielen eingeengt wird

Jch bin in der Enquetekommiſſion wie auch heute noch dafür
eingetreten Die Rübenſteuer und ebenmäßig die Export
bonifikation herabzuſetzen dadurch den Preis des Zuckers zu
ermäßigen und bei vermehrtem Export auch vermehrten Konſum
im Jnlande zu ſchaffen und endlich damit den Mehranbau von
Rüben zu ermöglichen alles das ohne des Zuckerfabrikanten
rechtmäßigen Verdienſt zu ſchmälern und unter Erhöhung der
Reichseinnahme

Mein Exempel lautet in runden Zahlen folgendermaßen
Jetzt bei 80 Pf Steuerſatz und 9 M Exportbonifikation

alſo I1 Ctr Rüben auf 1 Etr Zucker gerechnet
ergeben 200 Mill Ctr Rüben 160 Mill Mund da daraus in Wirklichkeit 20 Mill Ctr

Zucker reſultiren wovon 7 Mill in Konto
bleiben 13 Mill exportirt werden ſo wird
an Steuer vergütet 13 9 117

bleiben dem Reich jetzt
Die Erhebungskoſten werden hier und in

den folgenden Exempeln außer Anſatz gelaſſen
Nach Vorſchlag der Regierung ergeben

45 Mill M

200 Mill Ctr Rüben à 90 Pf ees reſultiren 20 Mill Etr Zucker wovon
13 Mill exportirt werden mit Bonifikation
von 9 M pro Etr

bleiben dem Reiche 63 Mill M
Bei einem Steuerſatze von 70 Pf und einer Bonification von

7 Mark würden dem Reiche 49 Mill bleiben alfo immerhin
6 Mill Mark mehr als nach den heutigen Sätzen

Ich behaupte aber daß mäßig gerechnet bei einem Steuerſatzevon 70 Pf und bei 7 Mk Bonſlegtion ſich der Rübenbau binnen

wei Jahren um 20 Prozent auf 240 Mill Ctr woraus 24 Mill
tr ſteigern wird ſo daß dann die Brutto Einnahme

beträgt 168 Mill Mitund bei der unausbleiblichen Steigerung des Kon
ſums auf 9 Mill die Exportbonification für

15 Mill Ctr 105Bleiben für das Reich 53 Mill Mkalſo dieſelbe Reineinnahme wie nach der er d
pius des Vortheils auf 300000 Mg Acker im Lande Mehranbau
von Rüben zu haben d S weitere 18000 20000 Bauergüter
à 100 Mag werden in den Stand geſetzt aus dem Rübenbau eine
r Hanpteinnahmequelle zu machen Dieſer Vortheil iſt ſo

t

och anzuſchlagen daß wenn meine Annahme der Konſunieigerung T Poch d iſſo wäre die darausfolgende geringe
indereinnahme des Reichs dennoch mehrfach aufgewogen würde
Nur anf dem Wege einer Steuerherabſetzung kann ſich die Rübe

gegen das Rohr dauernd konkurrenzfäbig erhalten und mein Rath
eht dahin daß Sie in Je techniſchen und landwirthſchaftlichen
ereinen ſo bald als möglich eine große Agitation in dieſem Sinne

be u Weitere Redner ſich nicht zum Worte gemeldet ſo legte
der Vorſitzende der Verſammlung die Frage vor ob ſie mit dem
Vorſchlage der vereinigten Liberalen mit der Kanditatur der bei
den Herren Oberamtmann Spielberg und Prof Dr Boretins ein
verſtänden ſei Durch nahezu einmüthiges Erheben von

e



den Plätzen bejahte die Verſammlung dieſe Frage Nach
einem brauſenden Hoch auf unſern Kaiſer und unſeren Kronprinzen
deſſen Geburtstag wir am 18 Oktober feiern wurde die Verſammlung geſchloſſen

Eisleben 16 Okt Am vergangenen Sonntag fand hiereine von dem freikonfervativen Wahlkomite beruſene Ur
wählerverſammlung ſtatt Jn der Einladung dazu wurde geſagt
man habe nach vorangegangener Verſtändigung mit einigen
Herren der deutſchkonſervativen und nationalliberglen Partei be
ſchloſſen neben der Wiederwahl des Herrn Berghauptmanns
HuyſſenBerlin die Wahl entweder des Herrn Dr Arendt Berlin
oder des Herrn Geh Regierungsraths BartelsBerlin vorzuſchlagen
Nur über die beiden letzten Herren wird der Urwählerverſammlung
dem Wortlaut des Aufrufs nach eine Entſcheidung zugebilligt
nicht ſo über Herrn Huyſſen ſehr verſtändlich heißt dies einen
oder den andern von dieſen Herren könnt ihr wählen den
uerſt genannten aber müßt ihr wählen Aber auch hier dürfte
ich der Einfluß als ein nur ſcheinbarer erweiſen denn der
RealſchulDirigent Dr Richter giebt den Ton an der Chor der
Steiger ſtimmt verſtändnißinnig ein in die Melodie und das Uebrige
ergiebt ſich von ſelbſt Jedenfalls wäre es von erhöhtem Jntereſſe
eweſen wenn man die einige Herren der nationalliberalen
artei veranlaßt hätte der Einladung ihre Namen mit beizu

ſügen Damit wäre den berechtigten Zweifeln an der Exiſtenz
derſelben von vornherein begegnet Die liberale Partei der
Mangfelder Kreiſe ſteht heute noch auf den Boden des alten
Programmes der nationalliberalen Partei aber ſie vergißt auch
nicht daß ſie wie R v Bennigſen kürzlich ſagte eine liberale
Partei iſt Von einem Eintreten in den Wahlkampf wird die
Partei bis auf weiteres abſehen bis Ausſichten für einen günſtigern
Erfolg vorhanden ſind als jetzt den einzelnen Mitgliedern der
ſelben bleibt es überlaſſen nach Ermeſſen zu handeln

Wittenberg 16 Okt Die bevorſtehende Wahlcanpagnewig e einen recht ſriedlichen Verlauf nehmen Der liberale

Verein ſagt ich thue nicht mehr mit hat ſich die bekannte
Mütze über die Ohren gezogen und iſt ſchlafen gegangen So
viel bis jetzt verlautet wird ſich die liberale Partei bei der Wahl
einfach der Stimme enthalten Die Konſervativen welche auf
dieſe Weiſe wohl einen leichten Sieg haben werden haben zunächſt
den Herrn Landrath Dr v Koſeritz aufgeſtellt Ueber den
zweiten Kandidaten wird man ſich in der Generalverſammlung
des konſervativen Vereins am 21 d einigen

Die Nationalliberalen in Berlin ſtellen als ſechsten
Kandidaten Hrn Prof Gneiſt auf

Jn Frankfurt a M gehen bei den Landtagswahlen nun
mehr die Nationalliberalen und Dentſchfreiſinnigen zuſammen und
ſtellen als Kandidaten die Herren Metzler und Flinſch auf

Halle den 19 Oktober
Meteorologiſche Statlon

18 Olt 10 I a6 19 Olt 6 u m
Barometer Millimeter 755,1 754 0Thermometer Celſius 8,5 7Relative Feuchtigkeit 93 93Wind o e 7 S 1 SW 16 U früh Thaupunkt n d K H 5,3

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

18 Okt 8 U morgens Das Gebiet niederen Luftdrucks welches über
dem mittleren Europa ſich befand hatte ſich oſtwärts verzogen über dem weſtl
Europa lagerte hoher Luftdruck Mittelenropa hatte bei ſchwachen nördl und
weſtl Winden meiſt trübes im nördl Theile regneriſches Wetter Die
Temperatur war etwas geſunken und nahezu normal weiteres Sinken derſelben
dürfte bei ausheiterndem Wetter zu erwarten ſein Haparanda 756 2
Nordweſt mäßig wolkenlos Moskau 747 10 Süd ſtill Regen Hamburg 762

9 Südweſt ſchwach bedeckt Wien 765 11 ſtill bedeckt Nizza 770 14
Oſt leicht wolkenlos Paris 767 4 1 ſtill wolkenlos Am 16 7 Uhr früh

Pola r 46 Nordweſt leicht bewölkt Konſtant 772 18 Nordoſt leicht
bewölkt

Ueber das Hochwaſſer in den öſterreichiſchen Alpen
ländern und Oberitalien liegen uns heute zahlreiche weitere
Nachrichten vor Wir greifen im nachſtehenden die wichtigſten
derſelben heraus Jn Tirol brachte anhaltender Regen und
Südwind maſſenhaften Gebirgsſchnee zum Schmelzen Die Sill
trat in Jnnsbruck bei der Pradler Brücke aus Der Jnn
riß das Mitteljoch des ärariſchen Holzrechens am Prügelbau fort
und ſchwemmte mehr als 1000 qm Holz weg Auf der Meraner
Bahn bei Vilpian fand ein Dammbruch ſtatt Ebenſo iſt der
Etſchdamm bei Pfatten am rechten Ufer bei Auer durchbrochen
Am Freitag nachm wurden weitere Dammbrüche bei Leifers
Pfatten und Branzoll gemeldet Jn Trient befindet ſich der untere
Stadttheil unter Waſſer Aus dem ValſuganaThal fehlen alle
Nachrichten die Verbindung mit demſelben iſt unterbrochen Jm
Fleimsthal wurden alle Schutzbauten zerſtört Der Waſſerſtand
des Aviſio war höher als er im Jahre 1882 war Jn Ciano
ſind zehn in Mari bei Cavaleſe drei Häuſer eingeſtürzt die Ver
bindung von Cavaleſe nach Predazzo iſt nur auf dem linken Ufer
des Aviſio möglich Die Brücke über die Rienz bei Brunneck
von eiſerner Konſtruktion welche am Sonnabend eingeweiht werden
ſollte iſt fortgeriſſen worden Das für unzerſtörbar gehaltene
Separationswerk mit cyklopiſchem Mauerwerk bei Brixen droht
einzuſtürzen Die Widmannsbrücke dort iſt in Gefahr Die neue
Straße von Lorenzen nach Enneberg iſt auf acht km Länge zer
ſtört Silian abwärts hat das Hochwaſſer große Verheerungen
angerichtet Jm Puſterthal war am Freitag nach kaum zwei
tägigem Regen eine neue Ueberſchwemmung infolge der Gewitter
im Puſterthale und der Schneeſchmelze auf den Bergen eingetreten
Bozen iſt wieder abgeſperrt wie im Jahre 1882 Die Stadt hat
keinen Eiſenbahnverkehr mehr nachdem nördlich bei Albeins
Waidbruck und Atzwang und ſüdlich bei Branzoll Salurn und
Calliano die Bahndämme durchbrochen ſind Für Bozen iſt die
größte Gefahr durch den Damm der Meraner Bahn a
welcher die Eiſack und das neue Stadtviertel trennt Durch Ein
hängen von Bäumen wurde bisher ein Einbruch verhütet Es
wurden ferner aus allen Theilen Oberkärntens Waſſerſchäden
durch das Anſchwellen der Wildbäche und Flüſſe gemeldet Die
Gefahr ſcheint indeß den neueren Meldungen zufolge nachzulaſſen
wenigſtens melden Depeſchen vom Sonnabend daß man hoffte
am Sonntag den Eiſenbahnverkehr zwiſchen Jnnsbruck und Bozen
wieder aufnehmen zu können Auf der Eiſenbahnſtrecke Bozen
Meran iſt der Verkehr von Vozen bis Vilpian ungeſtört im
Gange die Weiterbeförderung auf der eine Stunde langen Strecke
von Vilpian bis Meran erfolgt durch Wagen für welche aus
reichende Vorſorge getroffen iſt Meran iſt von dem Hochwaſſer
nicht betroffen worden der Wageuverkehr von Landeck und Brixen
iſt er offen die Unterbrechung der Südbahn hei Waidbruck
und rixen dürfte vorausſichtlich bald behoben ſein
z

Probinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen ans der Provinz ciſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet Vrevz

Des Königs Majeſtät haben geruht den
Provinzial Landtag der Provinz Sachſen zum
i c ver d J nach der Stadt Merſeburg zu
erufen

Nordhanſen 18 Okt Der Bergmann Franz Tdowias
aus Ziegelroda bei Eisleben fuhr geſtern abend im letzten Perſonen

uge der en ſeler Eiſenbahn von Eisleben bis zu der
dalteſtelle Berga auf welcher er auszuſteigen beabſichtigte um

von da zu Fuß nach dem nahen Uftrungen zu wandern und dort
die Kirmeß mitzumachen Beim Ausſteigen ſtürzte Th rückwärts
ſo unglücklich von der Plattform herab daß er unter den Zug
gerieth und ihm ein Bein unterhalb des Knie s abgefahren wurd

b Alsleben a/S 17 Okt Unter Direktion des Hrn E
Lange giebt in der Centralhalle hier eine Theater geſellſchaft ſ
den Verhältniſſen entſprechend recht gute Vorſtellungen Auf
dem benachbarten Rittergute Poplitz wurde am Donnerstag der
etwa 50jährigen Frau verw Ulrich von einem Bullen im Kuh
ringe den ſie füttern wollte derartig die linke Bruſtſeite zerquetſcht
und zerfleiſcht daß der Tod der Unglücklichen ſofort eintrat

Zu Regierungs Banmeiſtern ſind ernannt die Regierungs
Bauführer Robert Kramer aus Salzmünde bei Halle a S
und Paul Michaslis aus Herzberg a d Elſter

S Balleuſtedt 17 Okt Heute und morgen feiert die hieſige
Liedertafel ihr 50jähriges Beſtehen Am 17 Okt 1835 iſt
dieſelbe von dem Hofmuſikus Riefenſtahl dem Lehrer Schuft und
dem Maler Willing alle drei bereits verſtorben begründet Von
den erſten Mitgliedern leben heute noch und nehmen an der Feier
theil der Kaſtellan Buchmann und der Thierarzt Hanitſch Die
Feier wurde heute eingeleitet durch ein Konzert im Redontenſaale
des Gr Gaſthofes worauf die Oper Das Nachtlager von Granada
folgte Abends fand im Weißen Schwan ein Feſtmahl ſtatt
Morgen folgt im Gr Gaſthofe ein Frühſchoppen abends Ball
im Weißen Schwan

Wwm Wörlitz 17 Okt Geſtern nachmittag wurde der betagte
Oekonom Spieler auf dem Felde von ſeinem Pferde ſo heftig
gegen die Bruſt ren daß er bewußtlos zuſammenbrach und
ſchon auf dem Transporte nach ſeinem Hauſe verſtarb Das
Pferd war beim Eggen über den Strang getreten und dadurch
unruhig geworden

Vor dem Schwurgericht zu Meiningen wurde am
16 u 17 d über jenes brutale Verbrechen verhandelt das in der
Nacht zum 15 Januar d J in der Mühle zu Dietharz beiTambach verübt wurde Die Kunde von jener That durchlief

damals mit Windeseile das ganze Land geraume Zeit war man
beſonders in der Dietharzer Gegend der Meinnung daß ſich im
Grunde von Dietharz eine ſchaurige Familientragödie abgeſpielt
die mit mehrfachem Mord und ſchließlich Selbſtmord geendet
habe
Vater Mutter und Kinder Vor den Geſchworenen erſchien nun
am Freitag der der That Beſchuldigte Es iſt der vielfach vor
beſtrafte 24 Jahre alte Gärtnergehilfe Thaldorf aus Erfurt
Es wird dieſem wie wir dem Berichte der Mein Ztg entnehmen
zur Laſt gelegt 1 in der Nacht zum 9 Dez 1884 in dem Kauf
mannſchen Hauſe zu Ollendorf eingebrochen und 150 160 M
entwendet zu haben 2 Jn der Nacht zum 15 Januar 1885 in
die Köllner ſche Schneidemühle zu Dietharz eingebrochen zu ſein
und eine Cylinderuhr mit goldener Kette entwendet und 3 bei
dieſem Einbruch die Frau Köllner ermordet den Hermann Köllner
derartig verletzt daß er nach kurzer Zeit ſtarb zwei Kinder der ge
nannten Eheleute Gretchen und Erich ebenfalls ſo ſchwer verwundet
zu haben daß eines auch bald nach der Verletzung ſeinen Wunden erlag
Als Zeugin erſchien u a die Dienſtmagd Wilhelm Am
Morgen des 15 Jan als ſie in die Stube eintrat ſah ſie die
Kommode offenſtehen ſie ſchob ſie zu ohne argwöhniſch zu werden
Da ſie wegen der vorgeſchrittenen Zeit es war 7 Uhr annahm
g Köllner wäre ſchon aufgeſtanden trat ſie unter die Kammer
thür und rief den kleinen Erich damit ſich dieſer ankleiden und
in die Schule gehen möge Auf ihr Rufen kam auch der Kleine
mit geronnenem Blute am Halſe im Geſicht und an den Kleidern
bedeckt zur Thür herein ſodaß ſie zuerſt annahm ein Blutſturz
habe den Kleinen befallen Erſchreckt eite ſie nun in die Kammer
und da bot ſich ihr denn ein ſchrecklicher Anblick Köllner lag vor
einem Bette im Blute die Hände über den Kopf geſchlagen und
röchelte noch Frau Köllner lag im Bett mit zerſchmettertem
Schädel und das kleine Gretchen buchſtäblich mit zerhacktem
Kopfe neben dem Vater am Boden Nur die kleine Annag die in
einem Gitterbette vor ihrer Mutter ſchlief entkam dem Axtſtreich
des Mörders Die Wilhelm nahm zuerſt an da Köllner mit
ſeiner Frau nicht glücklich lebte daß derſelbe den Mord an ſeiner
Vurie ſelbſt begangen und dann ſchließlich Hand an ſich gelegt habe

ie Obduktion der Leichen währte 3 Tage und ergab daß die
Perſonen von fremder Hand hingemordet ſind Ergreifend war
die Vernehmung des kleinen 8jährigen Erich Köllner an der
linken Seite des Halſes das vernarbte Merkmal der Mordnacht
tragend Er iſt ein freundlicher doch bleich ausſehender Knabe
der ſeine Ausſagen mit Verſtändniß macht Der Vorſitzende ſtellt
die Fragen in der ſchonendſter Weiſe doch kommen dem Kleinen
öfter die Thräne in der Erinnerung an die furchtbare Nacht
Es folgen dann weitere Zeugenausſagen bis abends 7 Uhr die
Verhandlung bis Sonnabend früh vertagt wurde Erſt am Abend
war die Verhandlung zu Ende 210 Uhr konnte das Urtheil
gefällt werden es lautete gegen den der beſtialiſchen That über
führten Verbrecher auf Todesſtrafe wegen dreier Morde und
wegen Mordverſuchs und Einbruchs auf 12 Jahre Zuchthaus
v prrurtheilte nabm den Spruch ruhig hin und lengnete bis
zu Ende

Am 14 d iſt in Ober Eichſtädt im Kreiſe Querfurt
eine mit der Ortspoſtanſtalt vereinigte und mit einem Fern
ſprecher ausgerüſtete Telegraphenbetriebsſtelle mit be
ſchränktem Tagesdienſte eröffnet worden

Die eiſenacher Guſtav Adolf Vereins Verſammlung
hat auch finanziell ein ſo günſtiges Ergebniß geliefert daß der
eiſenacher Feſtausſchuß eine Liebesgabe von 1000 M nach
Rom an die dortige evangeliſche Schule Ponte Angelo die
einzige evangeliſche Schule in Jtalien verwenden konnte

Vermiſchtes
Großer Unterſchleif Am Mittwoch nachm erſchien in

Rixdorf bei Berlin der Kriminal Kommiſſarius Höhne mit zwei
KriminalSchutzleuten welche in Begleitung von Gendarmen dem
a Geſchäft in Putz Leinen und Weißwagren von

aul Si
und nach dem Amtsbureau ſchafften Die Fabrik von Hellriegel
in Berlin Kochſtraße 5 hatte ſeit Jahren einen Lagerverwalter
im Dienſt welcher das größte Vertrauen genoß daſſelbe aber in
ſchnödeſter Weiſe zu fortgeſetzten Unterſchlagungen und Diebſtählen
beuutzte was ſchon aus der Maſſe des bei Silberſtein beſchlag
nahinten werthvollen Bandes hervorgeht Dieſer Lagerverwalter
Wilhelm Otto betrieb in Rixdorf nicht nur auf eigene Rechnung
einen Handel mit den bei Hellriegel geſtohlenen Waaren ſondern
verſorgte damit auch noch den Silberſtein als ſeinen Hebler
Welche Preiſe dieſer z yat folgt daraus daß er Bänder die
im Fabrikpreiſe mit 25 Pf pro m bezahlt wurden im Einzel
verkauf mit 10 Pf berechnet hat Am Donnerstag erſchien der
Kriminal Kommiſſarius Höhne abermals bei Silberſtein holte
dieſen ſeinen Geſchäftsführer Cohn und die ſämmtlichen Geſchäſts
bücher des erſteren ab und brachte ſie nach dem Molkenmarft nach
Berlin wo Otto ſich bereits befand Die Höhe des Schadens
a Firma Hellriegel läßt ſich noch nicht einmal annähernd feſt
ſtellen

e abſcheuliches Verbrechen wurde am 15 d vor
dem Schwurgericht zu Dortmund verhandelt Die Anklage rich
tete ſich gegen die verw Fabrikarbeiter Kruſe welche der Blut
ſchande begangen mit ihrem mitangeklagten 15jährigen Knaben
und weiter beſchuldigt ihr am 15 Ang 1885 unehelich geborenes
Kind deſſen Vater der betr Hnabe war gleich nach der Gehnrt
vorſätzlich getödtet zu haben Die 17jährige Thereſe Kruſe Stief
tochter der Angeklagten iſt beſchuldigt das von ihrer Mutter
geborene Kind vorſätzlich und mit Ueberlegung getödtet zu haben
und der Knabe Joſef Fudli i wegen Beihilfe zum Verbrechendes Mordes augeklagt Wir müſſen aus h begreiflichen
Gründen auf eine ausführliche Wiedergabe der haarſträubenden

Eine Familie wurde in grauenvoller Weiſe hingeſchlachtet F

berſtein einen Beſuch abſtatteten und nach oberflächlicher
Schätzung für etwa 6000 M ſeidene Bänder in Beſchlag nahmen

jungen Weſens geſagt daſſelbe dürfe nicht am Leben bleiben da
ie ſür die anderen ſchon nicht genügend Lebensmittel beſchaffen
könne Es waren denn auch keine Vorbereitungen zum Empfange
des jungen Weltbürgers getroffen als derſelbe am 15 Aug ſich
einſtellte und wobei der irrige Junge die Stelle der klugen
Frau verſah Auf Geheiß der Mutter wickelten die beiden Geſehwiſter das neugeborene kräftige Kind in ein Tuch ein ſteckten

das Bündel in einen Koffer und deckten erſt Kleider und
dann den Deckel darauf alle drei glaubten der Tod
würde ſich bald einſtellen und dem Wimmern des
armen Würmchens ein Ende machen Joſef Kruſe der den Ta
über auf dem baroper Walzwerk ſchwer gearbeitet hatte bega
ſich dann in das Nebenzimmer und legte ſich zum Schlafen hin
Da das Kind aber noch lange wimmerte ſagte die im Bette
liegende Frau zu der Tochter die nun mit erſterer allein war ſie
möge ihr das Bündel doch mal reichen was das Mädchen denncuch that Die Rabenmutter nahm nun das Kind ins Bett und
deckte ein Kiſſen feſt darüber Nach und nach wurde es ſtill und
gab die Frau daun dem Mädchen das Kind auf den Schoß Daſſelbe
war ganz blau im Geſicht zappelte aber noch mit den Füßchen Die
Mutter ſagte deshalb zur Tochter ſie möge dem Kinde doch ein
Tuch um den Hals legen und daſſelbe zuziehen die Tochter kam
dieſer Aufforderung auch nach und endlich nach vielleicht
12 ſtündigem Todeskampfe war das unglückliche Weſen eine Leiche
Thereſe Kruſe legte die Leiche in den erwähnten Koffer und am
Abende des folgenden Tages packten die beiden Geſchwiſter die
Leiche in einen Korb und trugen ſie in die ſog Bolmke ein
zum Gute Brüninghauſen gehörendes Wäldchen und verſteckten ſie
unter Buſchwerk Der Gerichtshof erkannte gegen die Frau auf
10 Jahre Zuchthaus und 10 Jahre Ehrverluſt gegen Thereſe
auf 5 Jahre und gegen Joſef Kruſe auf 3 Jahre Gefängniß

Perſonalnachrichten Am 12 d ſtarb im Alter vor
ſiebenundſechzig Jahren nach langem Leiden Philipp Ferdinand
Lucius evangeliſcher Pfarrer zu Seſenheim bei Straßburg i Elſ
Als ein ſpäterer Amtsnachfolger des durch Goethe unſterblich
ewordenen Brion benutztel Lucius ſeine Muße um aus den Akten
es Pfaxrarchives und mündlichen Nachforſchungen bei alten Seſen

heimer Familien die einzige authentiſche Biographie der ſchönen
riederike zuſammenzuſtellen Dieſelbe iſt unter dem Titel
Friederike Brion von Seſenheim Stuttgart Albert Heitz er

ſchienen und mit Plänen und Abbildungen des Seſenheimer Pfarr
gehöftes geſchmückt

Handels Verkehrs und Börſen Nachrichten
Berliner Börſe 17 Okt Die Unſicherheit der Verhältniſſe

kommt täglich zur Geltung Das geſtern an einigen Börſen verbreitet geweſene
Gerücht es werde eine neue Konferenz außerhald Konſtanttnopels geplant hat
nirgends einen bedeutenden Einfluß geübt Gegenüber den geſtern an der Börſe
bekannt geweſenen Kurſen notirt Wien nachdem der Kreditaktienlurs unter den
Stand der Mittagsbörſe gefallen war 9,20 Avance auf letzten Frankfurt
meldet auf belgrader Beruhigungs Depeſchen abends feſtere Kurſe Jn Paris
war die Haltung mittags ebenſo feſt wie abends matt einige Werthe ſind
unter vorgeſtrige zti efallen London behauptete eine ſehr feſte
Haltung beſonders für ruſſiſche Anleihen Die Berichtigung des Gerüchts von
einem Vorgehen der Serben gegen die Bulgaren und die im Abendverkehr meiſt
feſte Haltung der auswärtigen Börſen genügte um auch hier eine feſte Haltung
hervorzurufen Auch wiener Morgenkurſe wirkten in dieſem Sinne Die
Contremine ſchritt zu Deckungskäufen welche aber nicht ausgedehnt genug
waren um ein lebhaftes Geſchäft zu veranlaſſen Jn keinem Papier entwickelte
ſich daſſelbe lebhaft verhältnißmäßig gute Umſätze fanden in Kredit und einigen
inländiſchen Bahnen beſonders Oſtpreußen und Lübecker ſtatt Oſtprerß n
waren 0,75 und Marienburger 0,50 ſteigend Mainzer feſt Lübecker und
Mecklenburger 0,50 in den erſten Kurſen niedriger Die Contremine nahm bald
den Kampf mit Erfolg wieder auf und drückte die Kurſe Von den öſterreichiſchen
Bahnen war Elbethal 3,00 M ſteigend die letzte Wochen Minder Einnahme
war bereits escomptirt Franzoſen gewannen 1,75 Galizier 0,65 Proz
Schweizer Bahnen waren ebenfalls feſt Gotthard 1,00 Union 0,70 und Nordoſt
0,25 ſteigend Mittelmeer 0,20 beſſer Kredit gewannen von 451,50 auf 452 09
0,50 M Diskonto Kommandit 6,40 Proz ontanwerthe waren ſehr ſtill
und wenig verändert nur Bochumer 6,40 niedriger Die ſeit Dienstag von
42 sh 8 d auf 41 sh 11 d weichenden Warrani Preiſe in Glasgow hatten
keinen ſichtbaren Einfluß Jn der zweiten Börſenhälfte blieb die Stimmung
im Anſchluß an ſteigende auswärtige Notirungen wie ſchon telegraphisch ge
meldet unverändert feſt

Am Wahltage den 29 bleibt die berliner Börſe geſchloſſen
Wien 18 Okt Telegr Privatverkehr Oeſterr Kreditaktien 281,75

40 ungar Eoldrente 97,55 Steigend
Breslau 17 Okt Die Schleſiſche euerverſicherung iſt bei

dem Brande der Glauziger Zuckerfabrik durch Rückverſicherung ſoweit
gedeckt daß ſie im ungünſtigſten Falle bei der Regnlirung 11,000 M Riſito hat
FPrag 17 Okt Die böhmiſcheu Braunkohlen Diſtrikte melden
überaus lebhaften Kohlenverkehr Die Station Brüx allein fordert täglich die
Beiſtellung von 300 Waggons Die Auſſig Teplitzer Eiſenbahn hat zu thun
um den Verkehrsanſprüchen gerecht zu werden

Ruſſiſche Zucerinduſtrie Eine aus petersburger und kiewer Kauf
leuten gebildete Geſellſchaft errichtet im Gouvernement Tiſflis eine große
Rübenzucker Fadrik

T Brauntohlen Aktiengeſellſchaft Vereinsglüc in Menſelwitz
Die Geſellſchaft erzielte 188485 64,044 M Bruttogewinn 3754 Nach
reichlichen Abſetzungen erhalten die Prioritätsaktien 5 Proz Dividende

Aktienbrauerei Neuſtadt Magdeburg Jn der Aufſichtsraths
ſitzung am 17 d wurde der Rechnungsabſchiuß für 1884/85 vorgelegt welcher
nach reichlichen Abſchreibungen mit einem Gewinn von 507,121 35 M ab
ſchließt Derſelbe ſoll folgende Verwendungen finden 50,712 15 M Reſerve
fonds 420,000 M Dividende 11 Proz 13,820 4b Tantième 20,000 M
Dispoſitionsfonds 2588 75 M Vortrag auf s neue Geſchäftsjahr

Die Frkf Ztg meldet Die Lothringer Eiſenwerke ſchließen daß
abgelaufene Geſchäftsjahr mit 483,186 M Verluſt

D eWaſſerſtands Nachrichten
Saale

4 n 13 Okt t 19 Otta rKalbe Oberp 16 Ot 52 17 Okt 1o1l
7 terp v 0,96 2Unſtrut

Artern Brückenp 17 Okt 0,42 18 Ort 0,46
Elbe

Magdeburg 16 Okt 1,33 17 Olt 33
Torgau A85 A85Wittenberg I36 IgRoßlau J 0,82 J 0,85Bardy 1,34 S 1,28Dresden a T 0,97 7 de 0,97

Nach Schluß der Redaktion
Paris 19 Okt Telegr Gewählt ſind zwölf

Republikaner und ſieben Konſervative Goblet
und Keller ſind gewählt Broglie iſt unterlegen

Paris 17 Okt Telegr Ein dem Univers über die
Chriſtenverfolgungen in Anam von dem Miſſionär
Martin zugegangenes Telegramm aus Saigun meldet daß der
Miſſionär Chatelet ſowie 10 eingeborene chriſtliche Prieſter
und gegen 7000 Chriſten niedergemacht worden ſeien

Kronſtadt 17 Okt Telegr Die Korvette Vitiaz
und die Fregatte Olaf ſind heute von hier äbgegangen
um der kaiſerl Yacht Derſchawa entgegenzufahreu An Bord
der Korvette Vitigz die zugleich eine Probefahrt macht be
findet ſich der Marineminiſter Vizeadmiral Scheſtakow welcher
unterwegs die baltiſche Flotte inſpiziren wird

Sofia 17 Okt r Dem Vernehmen nach hat die
Regierung dem ihr von den Mächten ertheilten
Rathe im r zugeſtimmt Jn derHaltung hätte dieſelbe ferner beſchloſſen den größten Theil
der bulgariſchen Truppen aus Oſt Rumelien zurück
zuziehen und nur ſo lange eine Garniſon daſelbſt
zurückzulaſſen bis die Mächte e über das Schickſal Oſt Ru
meliens deſinitiv ausgeſprochen haben

Vorgeſchichte des Prozeſſes verzichten und greifen nux einigeseraus Den beiden L gett ten Kindern Joſeſ und Thereſe

atte die Augeklagte ſchon vor Geburt des zu erwartenden

Konſtantinopel 17 Okt Telegr Zur e r desn de Werlehenen S mkihetbens wird i den
nächſt ein Adjutant des Sultans nach Kairo begeben
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1 u 9 Parterre und erste Etage
Parterro und oto Etage D all Il b 4 t Atelier im Hauſe

Whelm Fürstenberg
n Brüderſtraße 1 und 2 Falle a S Poarterre und erſte Etage

J Specialität Damen und Mädchen Mäntel eigener Fabrißation
welche nach den neueſten Modellen gearbeitet ſind daher iſt die Firma im Stande bei gleich gutem Sitz und Verarbeitung jeder hieſigen und auswärtigen Concurrenz die Epite zu
bieten Daß das Geſchäft für Damen Moden allen Anſprüchen genügt beweiſen die höchſt ehrenvollen Anerkennungen auch von auswärts Es wird hiermit noch betont daß die
Firma Wilhelm Fürstenberg fortfahren wird die geehrte Kundſ aſt durch nur gute reelle Waaren zufrieden zu ſtellen mit der ergebenen Bitte das Preisverzeichniß zu beach
ten und daſſelbe nicht mit gewöhnlichen Annoncen oder Ausverkaufs Reclamen zu vergleichen Jch habe es mir angelegen fein laſſen nach jeder Richtung nur die reellſten ſolideſten

e Artikel die unſere leiſtungsfähigſten deutſchen Fabrikanten an den Markt bringen zu engagiren und bin ich in den Stand geſetzt durch beſonders günſtige vortheilhafte Ein
käufe meinen werthen Kunden bei größter Coulanz die denkbar niedrigſten Preiſe zu ſtellen Meine MäntelConfection bietet eine großzartige Auswahl der jüngſt erſchienenen
Neuheiten bei gutſitzenden Facons und ſolideſter Arbeit Ganz beſonders erlaube ich mir darauf aufmerkſam zu machen daß ich ſtets bemüht bleibe

fortlaufend die größten Neuheiten
zu engagiren Jndem ich um freundlich gütige Berückſichtigung bitte empfehle ich mich Mit vorzüglicher Hochachtung

V helm Hüürstenberg

Brüderſtraße

h

e S

Winter Mäntel Winter Mäntel Winter Havelock Winter Mäntel Kun e Vinter Holluans
h Facon Elvira Facon Magda v e r Facçon Regina Cheviot i e e beſt nanliegendoder halbanliegend ſchwarz woll Plüſch mit heller Plüſchein Satin Soleil höchſt elegant halbanliegender eviot oder Noppeé mit Fe e S

ouble 0 faſſung 30 36 45 80 Sgienr Ditoman 33 i gedauert e T W än Frieſé mit ſeidener Sheviot od oppe 33 60 erei ederbeſatz Plüſch o 7ver erg Brimwer veſene Hat h Wer eigene ilkplüſch 250 Biſt z SilkPlüſch m S e
derſelbe aus Satin Soleil 19 Ferdeſah Cheviot der reſſetelnfaſſeng 35 90 90 Nopps mit Allaswattirung Kinder Winter Mäntel aus

Velour Ottomane 36 4 Nouppé 25303846 110 warmen dauerhaften Winter JConfectionsStoffen von den
53

W Halbanſchließendes Winter Rad einfachſten bis zu den eleganWinter Mäntel Wi t M 3 inter Havbelock mit doppeltem Vordertheil teſten in 12 verſchied Größen
halbamntiegend mit ſchwerer re uter äntel eleganter w ollener ar cheet Irpre frei er gKi de R Mäntel 20
en Weſen etertrer e Eoeen Rudeis ochinſtete driſe d hl e Renate

Radmäntel aus Noppé Cheviot Aparte Neuheiten in Drieot
Soleil mit Pelz oder ſewene taillen mit neuem Taillenſchnitt

n von zu m e
Neuheit 105feſch für junge Damen aus Plüſch

ſé VFacgon Heienederſelbe in Noppeé 23 Noppé Freyp und Fri

erden Fiaur unter anlie des Gun e e
e S u n Se e SBoe 7 Ie u pegter in n oper

Mittwoch den 21 d Mit Carola Theaterfeinſtes n de r erretent e und ſehr a de We re werben ich hierſelbſt Veneg 37 gtrrh et Geg
fein im Geſchmack die Perle aller Biere olgende Gegenſtände als2 Pferde 2 Ackerwagen 1 Sopha ſpiel von Anna Schramm

V r en bier endeten Gg Ohrigtine Milsson Concerte
e S n iehtiſch 4 St Rohrſtühle 1 Küchen in Ltipzis Centralhale Abendsgoldig feinſtes Tafelbier vorzüglich im Geſchmack ſank mit d wen 7 Uhr 1 geſperrte Reihe 10

S g2 1 Wanne 1 großen Spiegel 1 Näh nummerirte Plätze 6 und 4S cgiserb räume tiſch 1 Wanduhr und 1 Lltellaſeen letzter Platz 2S zwanawelſe gegen e 4ablnng we r 9 ne re o eigern amm e a nS Ctaſtanienbraun ein m r bekommendes ſogen Mia en d u g nene arfüßerſtraßze S
e G öbejün den ober nd3d3h2hh3j3Se Sd n üses FamilienNachrichtenT 2 o Die heute erfolgte glückliche Entbin8 i 9 dung meiner lieben Frau Marie geb

G G C I C i von einem on kräftigen hS nabene S dunkelbraun ſehr ſtark eingebraut Uhrmach er ehe hen Witober 1885
S empfiehlt den Herren Höteliers Reſtaurateuren Seer Kl Alrichſtraße 4wande in Originalgebinden von 209 Liter aufwärts ſowie in Aus der Mitte des alüclichſten

h und Originalflaſchen empfiehlt und innigſten Familienlebensn e Vegulator von 15 mit We lötzlich und uner
h m Niederlage bei Sdvlagwert 18 feines Wert wartet unſer guter edlerJ nes TAn und elegantes Gehäuſe 23 S ſon Bad ef goldene Herreguhren Fe J n gih montoir von an Sae Se D Lehmer en97 e en tiefbetrübt mite Rathhausgaſſe 12 ele ylindernhren in Silber und 5hen e e l eheNB Preiscourante ſind in meinem Contor zu haben und emnonteir

werden auf Wunſch franco zugeſandt r e et
etten Trauringe Meda s

inninos Söuntlite Schululenſlien jlons u gold Uhrſchlüſſel Hente e Uhr ſtarb
den höchſten Anforderungen entſprechend neben als aſten Penale Fever Reparaturen werden billigſt mein inniggeliebter Gatte unſerWIüs ein von o a Steinway n S erfeen u ſ w zu ausgeführt rer Sohn e Schwieger

e ſohn un wagerGrößtes Leihinſtitut guter er Jnſtrumente krause Leipzigerſtraße 31 Hermann Gerber
Gebrauchte Pianinos zu billigſten Preiſen Gustav Ferber Renue Möb el Sir e a kerſahrt

R Ritter Halle Leipzigerſtr 71 was tiefbetrübt anzeigtn ſ t et S un e J Anng Gerber geb Tyrroffroßer Transport n e Friünte Bettſtellen i Matratzen J im Namen der Hinterbliebenen
thal Halle a Löhne iHeiligenthel tobt rei

Das Begräbniß findet Diens
tag Vormittag 11 Uhr von der

Leichenhalle des Friedhofes in
Halle a/S ſtatt

2 z C ttièren Ti e Sie Spiegel e in Birkei ja r iger däniſcher Sene e S ſeer ex P ſgavnt verlanft zu

W reiſenund ardenner Arbeits alen de ment denen ein bigen käcdutr 7 1gläſern e zu billigſten Preiſenpferde ſteht von Montag gen Warenden 19 d di ab zum Einmach cheEſſig e a Workol in Gotha
Verlauf Gebr Grehl in der bekannt Silg valt ar ſo zur grigung von Ngb Für den Tſretenen ſener

rüchen ür den JnſexatentheiMerſeburg Gaſthof z Stadt Merſeburg n o Waltsgott e Sandſtein Köng in Halle
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beſlagen

a

e
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